
Endlich, nach wochenlangem herumfragen findet Anita das 6 Mädel für 
das einzige    

Damen Team der Le Tour de Friiiiiitzzzzzzzzzzzzi´ 
 
Ein Wochenende Rennradfahren wie die Profis! Mit 4 spektakulären Etappen, 
richtiger Zeitnehmung und professioneller Organisation. Das Team von X. 
Appelauer hat eine großartige Veranstaltung gezaubert. An dieser Stelle 
nochmals ein herzliches Dankeschön! Im Starterfeld finden sich Ex-
Weltmeister und viele ehemalige Profis. Ein sehr hohes Niveau generell. 
 
 

Petra, unsere Kapitänin, die schon längst 
alles Administrative unter Dach u. Fach 
gebracht hatte, lädt zu einem ersten 
Schlachtplan Treffen ins Gürtelbräu ein, 
natürlich mit Cheftrainer u. Topbetreuer 
TOM Turbo. 
 
Taktiken werden besprochen u. bald wird 
klar, dass wir Mädel das Feld von hinten 
aufräumen werden als 1. Platziertes 
Damenteam  u. sicher nicht als 
Gesamtletzte auf den 192 km.  
 
 

 
  SportNora Burschen: Radu, Peter, Mario, Richard, Bernhard, Michael 
     SportNora Mixed:    Norbert, Klaus u. anderer ;) 
 
1. Mai – 1. Etappe Andlersdorf 5 Runden a 15,6 km Gesamt 78 km 
 
5 von 6 Mädels treffen sich am SN Parkplatz u. um 8h geht es los Richtung 
Hainburg. Die Stimmung im Bus brodelt. Wir kommen relativ spät zum Start, 
doch Petra hat sich mächtig ins Zeug gelegt. Startnummern werden verteilt, 
wir bekommen kurze Anweisungen und werden zum Aufwärmen geschickt. Ein 
relativ kleines Starterfeld (194) schart sich kurz vor 10 um die 
Startlinie. Schuss u. los geht’s... 
 
Das Schlußfeld:  Die ersten km werden in einem Höllen Tempo gefahren. 
Schnell teilt sich das Feld eine kleine Gruppe kristallisiert sich raus, 
mit Eva, Stine, Ciclopia Mädel, mir u. noch ein paar Männern. Wind haben 
wir von allen Seiten. Taktik, Windschatten, Kreiseln sind Begriffe die 
unsere Gruppe nicht so ganz beherrscht und so wird Mister Tattoo (Qäul dich 
du Sau am linken Wadel), für mich 3 Runden, für Stine & Co 5 Runden, der 
Pacemaker.      
 
Petra: Ein schneller Start in den 15 km langen Rundkurs trieb den Puls 
gleich in ungeahnte Höhen. Die 5 zu bewältigenden Runden waren dann aber 
sehr schnell vorbei. Ich hatte keine Ahnung von einer Platzierung und war 
etwas überrascht einige Mädels schon im Ziel vorzufinden – Verwirrung. Dann 
wurde ich zum Interview gebeten. Ich war die 1. platzierte unter den Damen. 
 
Im Zielbereich herrscht typische post-rennen Stimmung, manche sind 
erschöpftund enttäuscht, andere wieder grinsen übers ganze Gesicht. Alle 6 
Noriannerinnen haben ihr letztes gegeben u. kommen erschöpft im Ziel an.  
Unsere Sport Nora Burschen platzieren sich gut im vorderen & mittleren 
Starterfeld.  



                   
 

PETRA 1.  Christine 3. 
 

Siegerehrung, mit Speis u. Trank verläuft unspektakulär. Viel zu schnell 
vergeht der Tag u. wir müssen nach Hause. Am Plan steht regenieren für den 
nächsten Tag 
 
2. Mai – 2. Etappe Andlersdorf 1 Runden 15,6km     

  Einzelzeitfahren 
 

Gespannte Stimmung in Andlersdorf, viele posen mit ihren Zeitfahrmaschinen. 
Spezialhelme, direkt importiert aus Schlumpfhausen, zieren die einsamen 
Landstraßen.  Ich montiere das erste Mal in meinem Leben einen „Aufleger“. 
Kurz gebrieft u. getestet  von & mit Schurli geht es schon auf die 
Startrampe. Ich sag nur 175 Herzfrequenz für lange 0 : 24 : 58 min. 
 
Petra: Was soll ich sagen: 1 min auf ……………………./Cyclopia hat mir gefehlt.  
 
Fazit des Tages:      PETRA 2.  Barbara 3. 
 

       
 
3. Mai – 3. Etappe Ebentahl 5 Runden a 15,6km Gesamt: 95 km     

   
Nach einem chaotischen Massenstart, in gewohnter Manier, Petra vorne , 
Stine u. ich mitten drinnen u.  hinter uns auf Verfolgerkurs unsere 
restlichen Mädels. Christl, Anita u. Heidi.  
Stine u. ich finden Anschluss an einer für uns genau richtigen Gruppe u. 
wir finishen das Rennen gemeinsam. Das große Feld müssen wir leider ziehen 
lassen. Bei uns, Mister Tattoo. 
Petra: Dank Norbert und Bernhard waren aber auch die Windkanten in Runde 
2 bis 5 kein Problem. Nun es ist sich ausgegangen 

PETRA 1. 
 
Anita brennt, nach Bier und Bratwurst, mit Hü u. unserem Busschlüssel 
durch, doch können wir sie rechtzeitig stellen u. so kommen noch alle 
Mädels gut nach Hause. 



 
4. Mai – 4. Etappe Bergrennen Kahlenberg     kurz aber knackig   
 
Mädels vor Präsident. Plan ist hinter den 30 bestplatzierten zu Starten. 
Was für eine Schnapsidee. Es wird gedrängelt u. geschupst, viel zu schnell 
geht es in den Berg rein u. dann noch dieses gehopse auf den 
Pflastersteinen. Canni u. ich beschließen heute nicht zu gewinnen und 
kurbeln in dem wohl bekannten Schwammerlsuchtempo dem Ziel entgegen. Stine 
klebt an Petras Hinterrad und so finishen sie das Rennen fast gemeinsam. 
 
 

PETRA 1.  Christine 2. 
 

    
 
Gesamt Teamwertung:  
    SportNoraBurschen:  Platz 13 
    SportNoraMixed: Platz 26 
    SportNoraLadies: Platz 31 von 32 
 
 
Bei der after race party, beim Donaufritzi, gibt’s gratis Bier, Fleisch u. 
Wurst, ein paar Pokale u. viele Blumen für die tapferen 10 Frauen der  

le Tour de Fitzi 2008. 
 
 

 
  
 
http://www.youtube.com/watch?v=W5LS0kyUERg 
http://www.youtube.com/watch?v=BLQyM3h5f80 
 
Das sind tolle Kurzvideos vom Start der 1. Etappe in Andlersdorf. Mir rennts jetzt noch kalt auf..... 
an dieser Stelle: nochmal ein inniges Dankeschön an Alle - besonders an Tom!!!!! für die 
Betreuung während der Rennen. 
 


